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Gahr verohrte, liebe ?reu Xnan«

dıorch Harm Mat» erhlelt ich Eenntni® von Ihreıs dnrch Fran Alföldi 
veraıittelten Wunaoh, su eizuna &tuâlaııau£onthalt naoh Beutachland 
clngeladon su vorden. leh freue mich cohr, bel dleeer Gelegenheit 
unsere cehon İn Marbıurg geknüplten Eontehte erneuern »u kSnnen*

Da wir hlerfUr kcinen ütat «ı»r Verfügung haben, İst es mir leider 
nicht aSglioh, Sie su einem Vortrag naoh Bochum einsuledent aber 
ea bestUndo eine Kdgllohkelt* dlo unter Uastlhıdon nooh erfrou- 
lichar lat«
Von Frau Alföldi erfuhr ich« daB 31e an eine Zusammenarbelt »İt 
Berrn Dr, Fittaehen und salner Frau bel der Sammiuns ıınd Heraus- 
gebe der klelnealatlachen Portrföts in den europlilachen Kueeen 
donken, Horr und Frau Fittaohan oollen auch bel der Ana»U3>*Grabuttg 
fotoğraf!eren, Dlese Buaamenarbelt öder dle Flonung einer colehen 
Euaammenarbelt nacht oo »dgllch« daB «ir für Sle eln Btipendlum 
der Heinrich->E«rts«-3tlftvmg beantrogen, dessen Dauor Sle naoh 
Ihren Plânen boetismen közman,

Vir kSzmen Ihnen für İhre Studien hler elne groûe Fotosammlung von 
Fortr&ta der rSmisoben Kaiserselt anbleten, dle Herr Dr, Fittsoben 
sıuBammengetragen bat, Unsere Blbliotbek İst svar nicbt so gut vie 
dia in Karburg öder Rom, İst aber auf dem Geblet der Portrâltfor- 
sobung reobt ansehnllob.
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leh wtlrde mioh freızen̂  wenn Sie uxi8 dle Erlaubnis geben %ıollteny 
daa Stlpendlum für Sie zu beantragen ımd venn es gelânge, Sle in 
absehbarer Zeit in Boohum begrUBen zu dürfen.

Für die Beantragung des StipendiumSf die vir hier vnn fiochum aus 
vornehmen müssen, benötigen vir von Ihnen zu a) nur ganz kurze» 
stichvortartige Angaben über ibren vissenschaftlichen ¥erdegang« 
Zeugnisse und dergleichen sind nicht erforderlioh, da Sie Ja als 
Gelehrte bereits veltbekannt sind ımd sich nicht besonders auszu- 
veisen brauchen* £in Lichtbild vird zu a) erbeten. Die ausfUhr» 
liche Darlegung des geplanten Vorhabens (c) können vir ausarbei- 
teUı venn Sie uns nur mitteileny daB Sie an der Zusammonarbeit 
mit Dr« Fittsehen interessiert sind*

Für die Angaben zur Höhe des geplanten Stipendiums (d) sohlage 
ich vort
Beisekosten Sehlafvagen 1* Klasse İ8tanbul«Bochuı& BH 967,20
Tage- und Übernachtungsgeld in Höhe von DM 60,—  dürften zur 
Zeit in Deutsehland ausreichen*
Bei einem Aufenthalt von 30 Tagen varen das DM 1500,00*

e) - g) entfallen für Sie
zu h) könnten vir Frau Alföldi und Herrn Matz um Referenzen 
bitten, eventuell auch Herrn Bittel*

Wenn Sie sich entsehlieBen können, von mserem Angebot Gebrauoh 
zu maehen, vüre ich Ihnen für eine umgehende Nachricht sehr dank- 
bar, da die Stipendienkommission bereits im Juni tagt und vir 
andemfalİB vier Monate varten müflten*

In JEkvartung Ihrer freundlichen Antvort und mit herzlichen GrüBen 
tand Wün8chen

lür stets ergebener
6®z, B. Andreae

Dursehrift (lx) ^ '
Frau Professor Dr, Elisabeth Alföldi 
Spiez / BO (SCHVEIZ)
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